
Aufstockung der Konzeptionstage in den kommunalen 

Kindertagesstätten der Verbandsgemeinde Bad Ems-Nassau 

Ziel: 

Sicherung und Weiterentwicklung der pädagogischen Qualität in den kommunalen 

Kindertagesstätten der Verbandsgemeinde durch eine Erhöhung der jährlichen 

Konzeptionstage um einen Tag für Aufbau und Weiterentwicklung des 

Qualitätsmanagements.  

1. Ausgangslage 

Kindertagesstätten haben einen gesetzlichen Bildungs-, Erziehungs- und 

Betreuungsauftrag, als Grundlage dienen: 

 das Kita Rheinland-Pfalz (KitaG) 

 die Bildungs- und Erziehungsempfehlungen für Kindertagesstätten in 

Rheinland-Pfalz  

 das SGB VIII  

Diese Regelwerke verpflichten Einrichtungen zur kontinuierlichen 

Qualitätsentwicklung, Konzeptionsarbeit und Evaluation. Konzeptionstage sind 

hierfür ein wesentliches Instrument, da sie dem pädagogischen Personal 

ermöglichen, strukturiert und gemeinsam an der Weiterentwicklung der 

pädagogischen Arbeit zu arbeiten. 

2. Aktuelle Herausforderungen 

Die Anforderungen an Kindertagesstätten sind in den vergangenen Jahren deutlich 

gestiegen: 

 Umsetzung des erweiterten Bildungsauftrags (zu erwartendes verpflichtendes 

Vorschuljahr) 

 Beobachtung und Dokumentation der kindlichen Entwicklung  

 Sprachförderung (geplante Sprachstandserhebung ab 2028) 

 Inklusion und Diversität  

 stetige Weiterentwicklung der Kinderschutzkonzepte  

 Beteiligungs- und Beschwerdeverfahren für Kinder, Eltern und Mitarbeitende 

 Zusammenarbeit mit Eltern und Netzwerkpartnern  



 konzeptionelle Weiterentwicklung und 

 Qualitätsentwicklung und-sicherung 

Diese Aufgaben können im laufenden Kitabetrieb und im Rahmen der 

Dienstbesprechungen nur sehr eingeschränkt bearbeitet werden. 

3. Bedeutung von Konzeptionstagen 

Konzeptionstage sind pädagogische Teamtage ohne regulären Kitabetrieb, die der 

Weiterentwicklung der Einrichtung dienen. 

Sie ermöglichen aktuell unter anderem: 

 Fortschreibung der pädagogischen Konzeption  

 Reflexion der pädagogischen Arbeit  

 Umsetzung gesetzlicher Anforderungen  

 Stärkung der Teamarbeit  

Der Aufbau eines individuell angepassten Qualitätsmanagementsystems und die 

Qualitätsentwicklung und–sicherung mit z.B. der Entwicklung gemeinsamer 

Standards ist in den aktuell gegebenen Konzeptionstagen nicht zusätzlich leistbar. 

4. Nutzen für die Verbandsgemeinde als Träger 

Eine Aufstockung der Konzeptionstage trägt dazu bei: 

 die pädagogische Qualität der kommunalen Kitas nachhaltig zu sichern  

 gesetzliche Anforderungen zuverlässig umzusetzen  

 Fachkräfte zu unterstützen und zu binden  

 ein einheitliches Qualitätsniveau in den Einrichtungen zu gewährleisten  

 die kommunale Bildungslandschaft zu stärken  

5. Fazit 

Die Erweiterung der Konzeptionstage stellt eine notwendige Maßnahme zur 

Sicherung der pädagogischen Qualität in den kommunalen Kindertagesstätten dar 

und unterstützt die Einrichtungen dabei, den steigenden gesetzlichen und fachlichen 

Anforderungen gerecht zu werden. 


